
Symfonieorkest Vlaanderen  

Das Symfonieorkest Vlaanderen hat sich zu einem innovativem und flexiblen Ensemble entwickelt, 

das die symphonische Musik in den Mittelpunkt der Gesellschaft stellt. Das Orchester wurde 1960 

von Dirk Varendonck gegründet, der auch sein erster Dirigent war. Im Jahr 1986 nahm das Orchester 

den Namen ‚Neues Flämisches Orchester‘ an, mit Patrick Peire, Robert Groslot und Fabrice Bollon als 

Dirigenten. Seit 1995 trägt das Orchester seinen heutigen Namen. Danach standen u. a. David Angus, 

Etienne Siebens und Seikyo Kim am Pult. Von 2019 bis 2025 war Kristiina Poska Chefdirigentin des 

Orchesters. Ab Januar 2026 übernimmt der belgische Dirigent Martijn Dendievel die Chefposition. 

Verankert in Flandern, aber mit einem offenen Blick auf die Welt, verbindet das Orchester lokales 

Engagement mit internationalen Ambitionen: von Bildungskonzerten in den Genter Stadtvierteln 

über eigene Konzertreihen in Gent, Antwerpen und Brügge bis hin zu prestigeträchtigen Konzerten 

und künstlerisch innovativen Projekten auf renommierten Konzertbühnen im In- und Ausland. 

Das Symfonieorkest Vlaanderen wird von der flämischen Regierung und der Stadt Gent unterstützt 

und ist seit 2017 im Muziekcentrum De Bijloke Gent ansässig. 
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